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Immer tiefer wird der Abgrund, der ...
Immer tiefer wird der Abgrund, der
meine Hoffnung vom Vollenden trennt:
Es ist deine Fackel nimmermehr,
was im Dunkel meines Herzens brennt.

5  

Wie aus nächtlichem Gewässer Schein
der Gestirne flimmernd aufwärtsglüht,
schwaches Bildnis nur, doch nicht das Sein,
spiegelt deine Himmel mein Gemüt.

10  

Wie aus dem geschliffenen Kristall
grünes, blaues, rotes Feuer bricht,
bin ich deines Leuchtens Widerhall,
aber du, – du bist das große Licht.

15  

Trinkend dein Gefunkel tief in mich,
zittre ich in meiner Armut Qual!
Wen entzünde, was erleuchte ich,
der von deiner Glut erborgte Strahl? …
(90 words)
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